- 16 -

AUS DEM GEMEINDEAMT
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Vorwort des Bürgermeisters
Liebe Unknerinnen und Unkner!

Wieder ist bald Weihnachten und das Jahr 2005 neigt sich dem Ende zu. Als Bürgermeister möchte ich das als Anlass nehmen und Rückschau halten auf das vergangene Jahr. 
Das Jahr 2005 war insgesamt gesehen ein erfolgreiches und glückliches Jahr für unsere Gemeinde. Glücklich auch deshalb, weil wir Gott sei Dank von größeren Unwettern wieder verschont geblieben sind. Leider gab es aber auch Trauermomente. 
Unser langjähriger Mitarbeiter und Amtsleiter Erhard Auer ist am 07. Mai dieses Jahres überraschend verstorben. Aufgrund des Ablebens unseres geschätzten Amtsleiters mussten wir die Verwaltung neu organisieren. Als Nachfolger von Erhard Auer wurde Andreas Stockklauser bestellt. Andreas hat sich bereits in die Amtsleiteragenden eingearbeitet und meistert seine neuen Aufgaben gut. Auch das Beschäftigungsausmaß von Sabine Niederberger und Marion Wörgötter wurde erhöht. Möglich war dies durch eine flexible Arbeitszeitgestaltung von der beide Seiten profitieren. Unser Verwaltungsteam ist zwar nun dezimiert, aber um so mehr bemüht eure Anliegen sorgfältig und schnell zu erledigen. 
Auf diesem Wege möchte ich mich auch gleich bei all meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Gemeindeverwaltung, Bauhof, Freizeit-zentrum, Kindergarten, Schule und Bücherei für Ihren Arbeitseinsatz bedanken. 
Rückblick auf die Veranstaltungshöhepunkte im heurigen Jahr:

Als erstes ist neben dem traditionellen Pfingstbierzelt das Jubiläumsfest mit Bezirkswettbewerb unserer Freiwilligen Feuerwehr, das von 03.06.-05.06.2005 stattfand zu erwähnen. Das Fest war trotz des schlecht gelaunten Wettergottes sehr gut besucht. Für die gelungene Organisation und den Arbeitseinsatz einen besonderen Dank an Ortsfeuerwehrkommandant Herbert Dankl, dem Ortsfeuerwehrrat und allen Freiwilligen Helferinnen und Helfern die zum Guten Gelingen des Festes beigetragen haben. 
Von 09.07.-07.08.2005 fand die Ausstellung Rund um den Scheibelberg. Einst Feinde – Heute Freunde statt. Für den Arbeitseinsatz und die Organisation bedanke ich mich noch einmal bei Ludwig Hohenwarter und seinen Helfern Trude Flatscher, Prof. Josef Leitinger und Josef Auer. Vielen Dank!. Die Ausstellung war mit 628 Besuchern ein schöner Erfolg. 
Ein weiterer Veranstaltungshöhepunkt war unsere Bildungswoche, die von 23.10-30.10.2005 stattfand. Sie wurde von der Unkener Bevölkerung sehr gut angenommen und konnte mit einem vielfältigen und interessanten Programm aufwarten: 
Beispielsweise mit der Jungbürgerehrung, der Einführung des Unkener Talers, der Gewerbeschau sowie dem Kirchenkonzert der Musikkapelle, das den abschließenden Höhepunkt dieser 9. Bildungswoche bildete. Unserer Bildungswerksleiterin Claudia Friedl möchte ich zur gelungen Bildungswoche herzlich gratulieren und mich für die Organisation bedanken. Ebenso danke ich allen, die bei der Bildungswoche tatkräftig mitgeholfen haben. Auch ein kleiner Ort kann einiges auf die Füße stellen wenn alle zusammen helfen! 
Gemeinsam haben wir im heurigen Jahr wieder viel für unsere Gemeinde erreicht:
· Neubau der Grünbachbrücke

· Fertigstellung des Ortskanals

· Sanierung der Heutalstraße (Kreuzergasse)

· Sanierung der Bodnerkreuzung (Hubinger)

· Lawinenverbauung Gseng

· Sanierung des Rechen Kirchgrabens

· Neuankauf eines Tanklöschfahrzeuges

· Büroausstattung: Neue EDV Anlage m. elektr. Gästemeldeblatt
· Kauf einer gebrauchten Kehrmaschine
· Sanierung der vorderen Fensterfront im Freizeitzentrum
· Neue Hundehalteverordnung                 u.v.m.

Für 2006 haben wir wieder einige Vorhaben geplant:

An erster Stelle steht die erste Bauetappe zur Sanierung der Volksschule. Weiters die Planung und der Baubeginn für geförderte Mietwohnungen und die Fertigstellung des Radweges im Bereich Kniepaß. 

Weitere größere Bauvorhaben sind abhängig von der Höhe der Förderungen durch das Land Salzburg, denn das Budget für 2006 ist äußerst knapp bemessen, aber mit vereinten Kräften können wir auch nächstes Jahr wieder viel erreichen.  
Noch einmal ein herzliches Dankeschön an alle die sich in diesem Jahr     ehrenamtlich für das Gemeinschaftsleben eingesetzt haben. Ganz besonders sind dies: Feuerwehr, Rettungswesen, Musikkapelle, Sportvereine, sowie alle Vereine, die zur Qualität unseres Lebens beitragen.
Ich wünsche euch allen, ganz persönlich und im Namen der Gemeindevertretung und der GemeindemitarbeiterInnen
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Besinnliche Weihnachten und
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ein glückliches, gesundes Jahr 2006!

Euer Bürgermeister

Franz Ensinger

Standesfälle 2005
Geburten
Wir freuen uns über den zahlreichen Nachwuchs in diesem Jahr und begrüßen

ganz herzlich unsere jüngsten GemeindebürgerInnen!
Einen Michael Josef von Sabine und Johann Herbst am 07. Februar

Einen Vinzent Jakob von Christine und Hannes Schmuck am 01. März

Einen Daniel Lukas von Monika und Wolfgang Haslwanter am 18.März

Eine Laura von Claudia Stahl und Robert Wimmer am 06. April

Eine Katharina von Regina und Johann Lohfeyer am 12. April

Einen Matthias Reinhard von Andrea Haider und Reinhard Fernsebner am 11. Mai 

[image: image6.wmf]Einen Jonas Michael von Gertrud Stöckl und Manfred Fuchs am 16. Juni

Eine Anna von Brigitte Ausweger und Hans Peter Winkler am 29. Juni 

Eine Kathrin von Birgit und Jakob Leitinger am 30. Juni 

Einen Lukas von Claudia und Mario Niederseer am 04. Juli

Eine Antonia von Heidemaria Eder und Anton Faistauer am 20. Juli

Eine Marie von Christine Kern und Hermann Leitinger am 14. August

Eine Melyna von Bekira und Elvis Catic am 19. August

Einen Alexander von Ni Leihong und Luo Weijun am 26. August

Eine Sarah Sandra von Andrea und Manfred Brugger am 16.September

Eine Annalena von Gertrud Herbst und Marco Deutinger am 27. September

Eine Magdalena Anna von Bettina Gridling und Martin Vitzthum am 02. Oktober

Eine Louisa Helene von Astrid Leitinger und Gotthard Neumayr am 25. Oktober
TRAUUNGEN 2005
Allen jung Vermählten Herzlichen Glückwunsch und für 
Eure gemeinsame Zukunft alles Gute!

[image: image7.wmf]Claudia und Mario Niederseer am 02. April

Amy Lum Hausmann und Ulrich Hausmann am 09. April 
Elisabeth und Bernhard Hohenwarter am 16. April

Mag. Alexandra Haider und Roland Strasser am 21. Mai

Sabine Auer-Kunze und Peter Kunze am 04. Juni

Andrea und Hermann Leitinger am 04. Juni

Christine und Robert Hirschbichler am 24. September

Marion Wörgötter und Hannes Posch am 01. Oktober

Folgende GemeindebürgerInnen haben sich außerhalb von Unken das JA Wort gegeben:

Martina und Alfred Bruckmann am 14. Mai in Bardolino/Italien

Mag. Brigitte Hausmann und DI Matthias Hausmann am 16. Juli in Saalfelden 

Christine und Markus Färbinger am 06. August in Lofer

Ilse und Franz Wimmer am 02. April in Lofer 
hochzeitsjubiläen

Allen Jubilaren noch viele weitere gemeinsame, gesunde Jahre!

Goldene Hochzeit

Aloisia und Johann Hammerschmid am 29. April 

[image: image8.wmf]Elisabeth und Ernst Schreder am 22. Oktober

Maria und Simon Herbst am 24. Oktober

Silberne Hochzeit

Marianne und Karl Raml am 18. April

Katharina und Franz Fernsebner am 19. April 
Elisabeth und Helmut Friedl am 19. April

Herta und Friedrich Werdecker am 31. August

Anna und Josef Fuchs am 06. September

Gerlinde und Reinhold Schnitzhofer am 04. Oktober

Eva und Johann Flatscher am 25. Oktober

Aloisia und Hermann Berger am 08. November

Johanna und Rudolf Krimbacher am 22. November

STERBEFÄLLE

Allen Angehörigen viel Kraft und Zuversicht für die Zukunft!

Franz Hutter am 03. Jänner

[image: image9.wmf]Alexander Wimmer am 04. Februar

Erhard Auer am 07. Mai

Hildegard Wimmer geb. Herbst am 27. Mai

Emerenz Fernsebner, geb. Vitzthum am 14. Juni 
Gertraud Friedl, geb. Brugger am 20. Juli

Maria Faistauer, geb. Friedl am 03. Oktober

Gertraud Hammerschmid am 20. Oktober

Josef Faistauer am 29. Oktober

Die aktuellen Standesfälle finden Sie auch auf unserer Gemeinde Homepage

www.gemeinde-unken.at.
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Folgende neue Broschüren liegen ab jetzt für Sie im Gemeindeamt auf:

· Land Salzburg Sozial - Adoption – zur Adoption freigeben – ein Kind adoptieren
· Bundessozialamt Salzburg – Unsere Leistungen

· A b`sondere Zeit und Gang durch den Advent
· Salzburger Bildungswerk – Elternbildung (Angebote – Ideen – Informationen)

· Akzente Pinzgau – Jugendinfo

· Kultur Land Salzburg – denk mal – Schätze im Pinzgau

Heizölscheck
Die Salzburger Landesregierung hat auf Grund der in letzter Zeit äußerst stark gestiegenen Preise für Heizöl und Gas beschlossen, möglichst viele bedürftige Bürgerinnen und Bürger des Landes Salzburgs durch eine einmalige Auszahlung in der Höhe von € 130,- für Heizöl und € 50,- für Gas zu unterstützen. Zu beantragen ist der Zuschuss in der Zeit vom 01.12.2005 bis 31.07.2006 im Gemeindeamt bei Frau Sabine Niederberger.
Voraussetzungen für Erhalt des Zuschusses:
a) Nachweis über Kosten einer Öl- oder Gasheizung vorlegen
b) Monatseinkommen darf Richtsätze (siehe unten) nicht übersteigen
c) Hauptwohnsitz im Land Salzburg

EINKOMMENSRICHTSÄTZE / MONAT
Alleinlebende:


€    662,99

Ehepaare/Lebensgem.

€ 1.030,23

Jedes Kind im Haushalt

€      70,56

Für die Antragstellung mitzubringen sind:

1. Einkommensnachweis (aller im Haushalt lebenden Personen)
· Pensionsabschnitt/Pensionsbescheid oder Bankauszug

· Bei unselbständiger Erwerbstätigkeit aktuelles Einkommen/Gehaltsnachweis

· Bei LandwirtInnen, die nicht zur Einkommenssteuer veranlagt werden, letzter land- und forstwirtschaftlicher Einheitswertbescheid

· Bei Personen, die zur Einkommenssteuer veranlagt werden, Einkommenssteuerbescheid über das letzte veranlagte Kalenderjahr

· Nachweis der sonstigen Bezüge: zB Unterhaltsleistungen, Arbeitslosengeld, (Sonder)Notstandshilfe, Karenzgeld, Sozialhilfe

Familienbeihilfe und Kinderabsetzbetrag bleiben unberücksichtigt und zählen nicht zum (Haushalts) Einkommen.

2. Nachweis über die Betriebskosten einer Öl- und Gasheizung

· Bestätigung einer Hausverwaltung, Betriebskostenabrechnung oder

· Rechnungsbelege über den Ölkauf (mind. € 130) oder

· [image: image11.wmf]Gasabrechnung (mind. € 50,-)
Müllentsorgung
WICHTIG - NEUERUNG!!

Wir weisen darauf hin, dass die Abholung des Restmülls durch die Fa. Haider in folgenden Bereichen geändert wurde: Der Ortsteil Unkenberg fällt von nun an in den Bereich M2 (gerade Wochen!). Im Bereich M1 (ungerade Wochen) verbleiben Niederland, Heutal, Hintergföll, Sonnberg und Oberer Boden ab Falterkreuzung. Bitte die Tonnen bis 7.00 in der Früh bereitstellen. Gilt für M1 und M2! Wenn der Montag ein Feiertag ist wird der Müll am Dienstag abgeholt. Weitere Details entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Abfall-Entsorgungskalender für das Jahr 2006!
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Altkleidercontainer
Für die Entsorgung von Altkleidern sind jetzt wieder Säcke im Gemeindeamt erhältlich. Sie können aber auch Plastiksäcke (keine gelben Säcke!) dafür verwenden. Nocheinmal betonen möchten wir, nur tragbare Kleidung in die Säcke zu geben und die Säcke vor dem Einwurf in den Altkleider-container unbedingt zubinden!!! Bettwäsche, Stoffe, Fetzen über den normalen Restmüll entsorgen. 
Elektro-Nachtspeicheröfen

Fix montierte Elektronachtspeicheröfen können kostenlos beim Gemeinderecylinghof abgegeben werden, wenn der Eigentümer die Isoliermatte aus dem Nachtspeicherofen entfernt und in einem eigenen Behältnis verpackt und abgibt. 
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CHRISTBÄUME
Die Gemeinde Unken bedankt sich bei der Familie Franz Wimmer (Heutalbauer) und bei den Österreichischen Bundesforsten für die gespendeten Christbäume zur Weihnachtsdekoration. Herzlichen Dank!

SILVESTER RAKETENABSCHUSS 
Gemäß §4 Abs. 4 des Pyrotechnikgesetzes 1974, BGBL. Nr. 282/74 wird verordnet:

Für die Zeit vom 31. Dezember 2005, 22.00 Uhr bis 01. Jänner 2006, 01.00 Uhr, wird das Verbot der Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen der Klasse II im Ortsgebiet von Unken aufgehoben. Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass pyrotechnische Gegenstände nicht in geschlossenen Räumen verwendet werden dürfen. 

Ich ersuche alle Mitbürger, diese Verordnung zu beachten und die Uhrzeit zum Raketenabschießen zu Silvester einzuhalten.

[image: image14.wmf]SCHNEERÄUMUNG  
An alle Hausbesitzer – WICHTIG!! 
Bitte schneiden Sie Ihre Hecken und Sträucher so zurück, dass die Übersichtlichkeit gewahrt ist und keine Äste auf die Strasse hängen. 
Auch die Autos auf dem Privatgrund so abstellen, dass sie gesehen werden! Unsere Gemeindemitarbeiter können vom Gehsteig aus nicht sehen ob hinter Hecken oder Sträuchern Autos abgestellt sind, deshalb kann es mitunter vorkommen dass Autos mit Schnee zugeschüttet werden. 
Weiters schreibt die Straßenverkehrsordnung vor, dass Grundeigentümer im verbauten Gebiet verpflichtet sind den Gehsteig oder den Gehweg vor ihrem Grundstück zwischen 6 und 22 Uhr entsprechend zu räumen. Unsere Arbeiter sind bemüht mit den vorhandenen Räumfahrzeugen die wichtigsten Gehsteige und Gehwege zu räumen, können aber nicht überall gleichzeitig sein. Die Liegenschaftsbesitzer können durch die Räumung seitens der Gemeinde von ihrer gesetzlichen Verpflichtung nicht entbunden werden. 

An alle Autofahrer!

Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge nicht auf engen Strassen ab! Der Schneepflug braucht eine Durchfahrtsbreite von 4 m, ansonsten können die verparkten Straßenabschnitte nicht geräumt werden.  

HEUTALPARKPLÄTZE
Saisonparkkarten
Die Saisonparkkarte fürs Heutal können Sie auch heuer wieder im Gemeindeamt, bei der Raiffeisenbank sowie bei der Sparkasse Unken zum Preis von € 30,- erwerben. Die Karte ist gültig von 01.11.2005 – 31.12.2006. Die alte Saisonparkkarte ist ebenso noch bis Jahresende gültig.  Saisonkartenbesitzern wird die Parkkarte zusammen mit der Saisonkarte an der Liftkassa ausgehändigt.
Tarifmodell für Langlaufsaisonkartenbesitzer

Kombination Langlaufsaisonkarte und 1 Parkkarte


€ 40,- 
Kombination Langlauf-Familien-Saisonkarte und 2 Parkkarten
€ 70,-

Kombination Langlauf-Familien-Saisonkarte und 1 Parkkarte
€ 50,- (2 Erw. u. 2 Kinder bis 18 J.)
Loipenbeitrag
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	Tageskarte
	[image: image16.wmf]€  2,-

	3-Tageskarte
	€  5,-

	7-Tageskarte
	€  9,-

	Saisonkarte
	€ 22,-

	Familien-Saisonkarte (2 Erw.+2 Kinder bis 18J)
	€ 33,-


An alle Vermieter
Die Freiparkkarten für unsere Gäste sind im Gemeindeamt bei Sabine Niederberger abzuholen.
Kindergarten - Volksschule
Im Rahmen der heurigen Bildungswoche fand auch ein Zeichenwettbewerb statt. Kindergartenkinder und Volksschüler haben eifrig zum Thema „Mein Familienalltag“ gemalt. Die ausgestellten Kunstwerke wurden von den Besuchern der Bildungswoche bewertet. Daraus wurden die Sieger ermittelt. Es war nicht einfach, weil wirklich alle Zeichnungen wunderschön waren.
Hier die Sieger der verschiedenen Gruppen:      
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1. Gruppe: Kindergarten

1. Preis: Soder-Feichtenschlager Katharina           
2. Preis: Friedl Katharina

3. Preis: Jaritz Maria

2. Gruppe: 1. und 2. Klasse VS

[image: image18.wmf]1. Preis: Laura Flatscher und Katharina Leitinger     
3. Preis: Susi Leitinger

3. Gruppe: 3. und 4. Klasse VS

1. Preis: Steffi Leitinger

2. Preis: Katharina Vitzthum

3. Preis: Lisa Hammerschmid 

[image: image19.wmf]Laternenfest im Kindergarten      
Anlässlich des Martinstages am 11. November 2005 fand wieder das alljährliche Laternenfest unseres Kindergartens statt. Unsere Kindergärtnerinnen haben sich wieder viel Mühe gegeben und mit den Kindern Laternen gebastelt, Lieder einstudiert und auch die Feier in der Kirche umrahmt. Anschließend zog die Laternenschar durchs Dorf, danach traf man sich wieder beim Kindergarten, wo es ein reichhaltiges Buffet mit Kuchen, belegten Broten, Glühwein und Kinderpunsch zur Stärkung gab. Für alle Kindergartenkinder gab es vom Hl. Martin eine Martinsbrezel (gespendet von der Bäckerei Ellmauer). Ein Dankeschön an alle, die zum guten Gelingen des Laternenfestes beigetragen haben! 

Information Praxis Dr. Steger
Von 20. Dezember 2005 bis etwa Mitte Jänner 2006 ist der Praxisbetrieb wegen der Operation von Herrn Dr. Steger beeinträchtigt. Sobald eine Vertretung gefunden ist, wird dies durch Aushang an der Praxis kundgetan. Ansonsten ist die Vertretung durch Herrn Dr. Schlederer und Herrn Dr. Pechlaner in Lofer gewährleistet. 
Interessensgemeinschaft Reiter Schwimmbad
Die Interessensgemeinschaft zur Erhaltung des Reiter Schwimmbades, möchte sich auf diesem Wege noch einmal bei all ihren Spendern für deren Sach-, bzw. Geldspenden, freiwilligen Helfern und Besuchern des erfolgreichen Frühschoppens auf das Allerherzlichste bedanken.

Nur so kann eine Idee, welche von den Reitern in den 50er Jahren geboren und in einer überaus kargen und schwierigen Zeit mit viel Schweiß umgesetzt wurde, weiter aufrecht erhalten werden.

SONSTIGES

ÖZIV-Support
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Wissen Sie
dass es bei Bandscheiben- und Wirbelsäulenleiden,

Inneren Krankheiten, Arthrosen, Diabetes

bzw. jeder dauernden Einschränkung des Gesundheitszustandes

Steuerbegünstigungen und verschiedene Zuschüsse gibt?

ÖZIV-Support stellt sich vor

Wir informieren unter anderem über Zuschüsse, Pflegegeld, Pensionsleistungen

Gebührenbefreiungen, Hilfsmittel und behindertengerechte Umbauarbeiten. Im Rahmen unseres Coaching-Angebotes begleiten wir beim Finden der eigenen Fähigkeiten und Stärken zur Bewältigung von Problemen im beruflichen wie auch im privaten Umfeld.
Dieses Angebot ist kostenlos.

Es bestehen Beratungsmöglichkeiten in der Stadt Salzburg, Oberndorf, Neumarkt, Zell am See, Mittersill, Saalfelden, Tamsweg und Hallein. In Einzelfällen sind Hausbesuche möglich.

[image: image21.wmf]Weitere Auskünfte erhalten sie von Montag bis Freitag von 8.30-12.30 unter der 
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S!EPOKT Salzburg



Telefonnummer 0664/4221422. 

Unsere Homepage: http://support.oeziv.at
Email: asboeck.oeziv@aon.at
Wir freuen uns auf Sie!
Salzburger Gebietskrankenkasse
Sprechtage des ärztlichen Dienstes - Konzentration auf die Außenstellen mit 01.01.2006

Aufgrund der bekannten finanziellen Situation der sozialen Krankenversicherungen und der notwendigen Einsparungen im Verwaltungsbereich ist es notwendig, den Ärztlichen Dienst nur mehr auf die jeweiligen Außenstellen zu konzentrieren.

Für den Pinzgau bedeutet dies: Sprechtage nur mehr in der Außenstelle Zell am See.

Dieser Außenstelle ist auch ein ärztlicher Dienst angeschlossen.

Zusätzlich wird derzeit in Saalfelden 1x pro Woche eine Sprechstunde abgehalten und zwar immer am Freitag von 8.00-11.00 Uhr.
Aufgrund der gänzlichen Neuordnung der Chefarztpflicht (ab 01.01.2005) ist mehr als ein Drittel der Arbeit vor Ort weggefallen. Die Krankenkontrolle wird durch EDV Einsatz und Vernetzung mit dem Vertrags- bzw. Kontrollarzt ersetzt und eine persönliche Vorsprache ist in den allermeisten Fällen nicht mehr notwendig. Die Führung des Krankenstandes (inkl. Befristung u. Beendigung) ist ein Recht bzw. eine Verpflichtung des behandelnden Vertragsarztes.
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Kuratorium für Verkehrssicherheit - Fahren mit Licht am Tag
Lichtfahrer sind sichtbarer

Ab 15. November 2005 gilt in Österreich Fahren mit Licht am Tag verpflichtend für alle motorisierten Fahrzeuge. 
Der Vergleich zeigt, dass Autos mit Licht am Tag wesentlich früher erkennbar sind und damit einen entscheidenden Beitrag zur Verkehrssicherheit leisten. Lichtfahrer haben 10-15% weniger Unfälle  mit anderen Verkehrsteilnehmern. Der geringfügige Mehrverbrauch an Treibstoff wird durch den Sicherheitsgewinn mehr als Wett gemacht.

Auch Fußgänger und Radfahrer können in dieser Zeit viel für ihre Verkehrssicherheit tun. Mit reflektierender Kleidung werden sie einfach besser wahrgenommen. Die Erwachsenen sollten den Kindern hier mit gutem Beispiel vorangehen. Das Tragen von heller Kleidung und vor allem von reflektierenden Materialien kann lebensrettend sein.

Sanierungs- und Schuldnerberatung GmbH
Vor kurzem wurde von Schuldnerberatern, Rechtsanwälten und Wirtschaftstreuhändern aus ganz Österreich die Sanierungs- und Schuldnerberatung GmbH gegründet. 
Die neue Gesellschaft arbeitet österreichweit und bietet Schuldnerberatung für in Zahlungsschwierigkeiten geratene Unternehmen, Selbständige, Unselbständige usw. an. 

Kontakt:

Sanierungs- und Schuldnerberatung GmbH

Utzstraße 1

3500 Krems
email: office@schuldnerberatung-oesterreich.at
home: www.schuldnerberatung-oesterreich.at
Kostenpflichtige Hotline: 0900-518815

MO-SA 8.00-17.00 Uhr
VERANSTALTUNGEN
Ihre Veranstaltung können Sie unter der Kommunikationsplattform für die Region Unteres Saalachtal www.aktivtimer.at/events kostenlos eintragen. Auch auf unserer Gemeindehomepage www.gemeinde-unken.at finden Sie unter der Rubrik Veranstaltungen einen Link dazu.
Schöne Weihnachten 
und
einen guten Rutsch in ein gesundes und glückliches Jahr 2006 wünscht Euch
Euer Bürgermeister

                              Franz Ensinger

Beilagen:
Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier


Information Freizeitzentrum


Information Polizeiinspektion Lofer


Information Landespolizeikommando Salzburg

Oberrain anderskompetent


Information Feuerwehr



Elternverein der Volksschule Unken


Pendelverkehr Unken-Heutal


Abfall-Entsorgungs-Kalender 2006


zur


Die Gemeinde Unken lädt auch heuer wieder alle Unkner Seniorinnen und Senioren ab dem 60. Lebensjahr zu einer gemütlichen Adventfeier ein.


Am

Sonntag, 18. Dezember 2005

ab 13.30 Uhr

im Cafe-Restaurant Wimmer

Bei Kaffee und Kuchen und einem kleinen Unterhaltungsprogramm wird dieser Nachmittag sicher wieder sehr gesellig. 
Wir bitten die Autofahrer unsere älteren und gehbehinderten MitbürgerInnen zu dieser Feier zu fahren und um ca. 16.30 Uhr wieder abzuholen.

Wir würden uns freuen, alle Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde begrüßen zu können.


Euer Bürgermeister

Franz Ensinger
mit Gemeindevertretung






                                                                                                                   Der 

Information:
Verwendung von pyrotechn. Artikeln (Knallkörper)

Es wird darauf hingewiesen, dass pyrotechnische Artikel der Klasse II (Schweizer-Kracher) an Jugendliche unter 18 Jahren nicht verkauft bzw. überlassen werden dürfen. Zur Einhaltung dieser gesetzlichen Bestimmung wird auch an die Vernunft der Erziehungsberechtigten appelliert. Es ist eine Unsitte, wenn gerade in der Adventzeit sinnlos mit Knallkörpern gelärmt wird.

Alkohol und Straßenverkehr

Beachten Sie bitte als Fahrzeuglenker bei den diversen Festen u. Weihnachtsfeierlichkeiten die bestehende 0,5 Promille-Grenze (Probeführerscheinbesitzer 0,1 Promille). Auf die Vorbildwirkung für die heranwachsenden Verkehrsteilnehmer wird hingewiesen.

Verdächtige Wahrnehmungen

Bitte rufen Sie ohne Scheu sofort bei der Polizei an (Polizei Lofer 059133-5176 oder Notruf 133) wenn Sie verdächtige Wahrnehmungen machen (Autokennzeichen notieren!) Unsere 4 Gemeinden können hinsichtlich Eigentumskriminalität noch als ziemlich sicher bezeichnet werden. Trotzdem ist es gut, wachsam zu sein und vorzusorgen.

In eigener Sache

Aus dem Gendarmerieposten Lofer wurde am 1. Juli die Polizeiinspektion Lofer.

Hinsichtlich Personal und Aufgaben, sowie Überwachungsbereich sind keine Änderungen eingetreten. 

                                               Die Beamten der Polizeiinspektion Lofer

                                               wünschen ein friedvolles Weihnachtsfest

                                           und viel Glück und Gesundheit im Jahre 2006

                                                                           Der Inspektionskommandant:

                                                                                   Georg Fernsebner

Landespolizeikommando   SALZBURG

Landeskriminalamt 
„Kriminalpolizeilicher Beratungdienst“
 Rupert Huttegger, CI ; Alois Reichl, AI

Alpenstraße 90, 5020 Salzburg

Tel: 059133/50-3333 od. 0664/3230505

Fax: 059133/50/3009  
 email: rupert.huttegger@polizei.gv.at        oder                                                                                                                                                          alois.reichl@polizei.gv.at
Kriminalpolizeiliche Profitipps gegen Dämmerungseinbrecher

Ende Oktober geht die Sommerzeit zu Ende, aber auch unabhängig davon wird es entsprechend der Jahreszeit täglich früher dunkel. Dies wiederum nehmen alljährlich und geradezu in dieser Jahreszeit vermehrt Kriminelle zum Anlass, ungebeten in Wohnhäuser, Villen und auch in Wohnungen einzudringen. Dabei machen sie oft schnell und leicht große Beute.

Um sich selber wirkungsvoll vor solchen kriminellen Angriffen zu schützen, sollten Sie einige Grundsätze der Vorbeugung beachten:

Versperren Sie grundsätzlich Ihre Außentüren und schließen Sie die Fenster, gekippte Fenster ziehen Einbrecher geradezu an. Überprüfen Sie, ob Schlosszylinder vorstehen und decken Sie diese gegebenenfalls innen verschraubt mit einer Rosette ab. 

Zeigen Sie nicht offensichtlich ihre Abwesenheit durch eine offene leere Garage und Dunkelheit im Hause, auch Licht im Außenbereich (Bewegungsmelder) verunsichert Eindringlinge. Lassen Sie auch in Ihrer Abwesenheit bei Dunkelheit Licht in einigen Räumen an oder steuern Sie Lichtquellen mit einer Zeitschaltuhr.

Besprechen Sie sich mit Ihren Nachbarn, insbesondere bei längerer Abwesenheit und verständigen Sie auch die Polizei, wenn Sie in Ihrer nachbarschaftlichen Umgebung Verdächtiges wahrnehmen.

Belassen Sie keine größeren Geldbeträge sorglos im Wohnbereich oder wertvollen Schmuck im Badezimmer. Besser als ein gutes Versteck ist ein Banksafe oder ein entsprechender Tresor.

Einbruchhemmende Rollläden bei Fenstern und bei Terrassen- oder Balkontüren sind für Einbrecher ebenso wie eine eventuelle Alarmanlage eine Abschreckung. 

Lassen Sie keine Hilfsmittel wie Leitern, Werkzeuge udgl. für Einbrecher im Außenbereich liegen und unterbrechen Sie die Stromzufuhr zu Steckdosen im Außenbereich während der Abwesenheit und in der Nacht.

Im Falle krimineller Angriffe wählen Sie bitte nur die Notrufnummer 133

Die besonders geschulten Beamten des Kriminalpolizeilichen Beratungsdienstes stehen Ihnen aber auch gerne für eine individuelle, objektive und kostenlose Beratung vor Ort zur Verfügung. Anfragen können direkt über das Landeskriminalamt oder die zuständige Polizeiinspektion gerichtet werden.  


Landeskriminalamt Salzburg

Tel: 059 133 50 DW 3333, 
Fax: DW 3009 oder 
email: lpk-s-lka@polizei.gv.at

Fahrplan für den 

Pendelverkehr

 Unken-Heutal-Unken
Fahrzeiten:

ab 23.12.2005 – 12.03.2006 und 2.04. – 18.04.2006             

	9.15 Uhr
	Kinderhotel zur Post

	9.25 Uhr
	Gemeindeamt, weitere Haltestellen sind Abzweigung Unkenberg, Sonnberg, Friedlwirt

	9.45 Uhr
	Heutal nach Unken

	
	

	11.50 Uhr
	Kinderhotel zur Post

	12.00 Uhr
	Gemeindeamt, weitere Haltestellen sind Abzweigung Unkenberg, Sonnberg, Friedlwirt

	12.20 Uhr
	Heutal nach Unken

	
	

	15.45 Uhr
	Gemeindeamt nach Heutal

	16.15 Uhr
	Heutal nach Unken


13.03. 2006 - 1.04.2006
  9.15 Uhr       Kinderhotel zur Post

  9.25 Uhr       Gemeindeamt, weitere Haltestellen sind Abzweigung    
                       Unkenberg, Sonnberg, Friedlwirt

  9.45 Uhr       Heutal nach Unken

15.45 Uhr       Gemeindeamt nach Heutal

16.15 Uhr       Heutal nach Unken

Gasthof Ensinger nach Bedarf, telefonische Voranmeldung durch Ihren Vermieter beim Taxiunternehmer Franz Leitinger (Tel. 06589/ 42 42).

Für die Richtigkeit

Tourismusverband Salzburger Saalachtal

Georg FERNSEBNER,KontrInsp.


Tel.: +43-59133-5176


Fax:  +43-59133-5176-109


Email: Georg.Fernsebner@polizei.gv.at








An die


Gemeinden


Lofer, St.Martin, 


Unken u. Weißbach














Polizeiinspektion Lofer


A-5090 Lofer 118


Tel.: +43-59133-5176


Fax: +43-59133-5176-109


� HYPERLINK "mailto:pi-s-lofer@polizei.gv.at" ��pi-s-lofer@polizei.gv.at�; � HYPERLINK "http://www.polizei.at" ��www.polizei.at�











               Lofer,  am 1. Dez. 2005








